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16:00 Uhr
     Expertenrunde zu aktuellen Lösungs-
     Möglichkeiten & Zukunskonzepten
     Moderaon: Chrisan Kenntner, Freier Journalist

     EQA-Standard zur Akkredierung von 
     Bildungsanbietern
          
     Dr. Susanne Lehnert 
     EQAsce, Ostbevern
     
     Gemeinsam mit
     Mitgliedern des EQA-Akkredierungs-
     Gremiums aus D, NL, DK, A

          Entwicklung und Harmonisierung von 
     Qualifizierungsangeboten nach EQA-Standard
     
     Dr. Rolf Nathaus 
     FarmTool, Gescher
     
     Dr. Marc-Andre Kruse-Friedrich 
          DLG-Akademie, Frankfurt

     Gemeinsam mit
     Teilnehmenden eines internaonalen
     Pilotprojekts

     EQA-TIGA-Modell und Kommunikaon von   
     Tierwohlleistungen von Zulieferkeen zum 
     Lebensmieleinzelhandel
               
     Dr. Verena Schütz 
     Deutscher Raiffeisenverband 
     Fachbereich Vieh und Fleisch, Berlin

     Dr. Alexander Ellebrecht
     ChainPoint GmbH, Arnheim / Bonn

     Michael Frank
          fTRAYS GmbH Tochtergesellscha der GS1 Germany, Köln

     Gemeinsam mit
     Teilnehmenden mehrerer grenzüber-
     greifender Pilotprojekte

16:50 Uhr
     Fazit
     Prof. Dr. Brigie Petersen
          Internaonal FoodNetCenter der Universität Bonn

     Erreichtes und Geplantes

17:00 Uhr
     Ende der Veranstaltung

PROGRAMM

13:30 Uhr 
     Registrierung

14:00 Uhr
     Begrüßung & Einführung ins Thema
     Prof. Dr. Brigie Petersen
          Internaonal FoodNetCenter der Universität Bonn

     Klare Sicht auf schwierige Ziele

     Prof. Dr. Ludwig Theuvsen
     Niedersächsisches Ministerium für Ernährung, Landwirt-
     scha und Verbraucherschutz, Hannover

     Herausforderung Tierwohl und internaonale   
     Public Private Partnership Iniaven    

14:30 Uhr14:30 Uhr
     Podiumsrunde
 
     Internaonale Herausforderung 
     Ferkelkastraon
     Moderaon: Henning Lehnert, Redakteur top agrar

     Prof. Dr. Xaver Sidler
          Universität Zürich  I  Veterinärmedizin 

     Prof. Dr. Marc Margnoni
     Klinikum rechts der Isar, München

     Dr. Eva Eberspächer-Schweda
     Veterinärmedizinische Universität Wien

     Dr. Astrid vom Brocke
     Landwirtschaskammer Nordrhein-Wesalen, Münster

          Dr. Andreas Randt
     Tiergesundheitsdienst Bayern, München

     Dr. Friedrich Delbeck
     Tiergesundheitsdienst der Landwirtschaskammer   
     Niedersachsen, Oldenburg

15:45 Uhr
     Pause

WORUM ES UNS GEHT
Tierwohl zählt heute für den europäischen Lebensmie-
leinzelhandel zu den wichgsten extrinsischen Quali-
tätsmerkmalen bei der Vermarktung von Schweine-
fleisch.

Wissenscha und Wirtscha arbeiten daher bereits seit 
einigen Jahren an Systeminnovaonen bestehend aus 
sinnvollen Kombinaonen: Tiergerechten Haltungsbe-
dingungen, Sachkunde, überbetrieblich vereinbarten Ei-
genkontrollen und Benchmarking. Meist stehen alle Be-
teiligten unter enormem Zeitdruck, neue gesetzliche 
Rahmenbedingungen und Anforderungen von interna-
onalen und naonalen Branchenstandards gleichzeig 
umzusetzen. Diese wachsenden Herausforderungen 
geben häufig den Anstoß für neue internaonale 
Public-Private-Partnerschaen.

Sie setzen sich für nachhalge Systeme der Tierhaltung 
und angesichts internaonaler Wirtschasbeziehungen 
für die Stärkung bestehender grenzübergreifender 
Netzwerke ein.

Beides erfordert eine neutrale Koordinaon und ModeBeides erfordert eine neutrale Koordinaon und Mode-
raon. Mit der Unterstützung der Landwirtschalichen 
Rentenbank konnte in diesem Frühjahr die Public-Priva-
te- Partnership Iniave „Harmonisierung von Qualifi-
zierungsnachweisen“ gestartet werden. Gefördert wird 
die technische, inhaltliche und organisatorische  Kon-
zeptentwicklung zur internaonalen Harmonisierung 
von Personenzerfizierungen in der Agrar- und Ernäh-
rungswirtscha.

Aufgrund der Dringlichkeit und Aktualität konzentriert 
sich die Projektzusammenarbeit auf die Harmonisierung 
von Qualifikaonsnachweisen bezogen auf alle Alterna-
ven zur betäubungslosen Ferkelkastraon.
Die Projektpartner stellen am Rande der EuroTier erst-
mals ihre Konzeptvorschläge einem breiten Fachpubli-
kum vor und diskueren die hemmenden und fördern-
den Faktoren bei der Umsetzung ihrer Pläne.

Wir freuen uns, Sie in Hannover begrüßen zu dürfen 
und auf einen konstrukven Erfahrungsaustausch.
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EXPERTENRUNDEN UND LÖSUNGSANSÄTZE
DONNERSTAG, 15. November 2018  I  14:00 - 17:00 Uhr

Herausforderung Tierwohl
EQA Public Private Partnership Iniave 

„Harmonisierung von Qualifikaonsnachweisen“
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